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	Museum Schloss Wolkenstein
	 Öffnungszeiten:	 Dienstag - Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr 
	 während der Schulferien in Sachsen auch montags geöffnet
	 Telefon 037369 87123

Gästebüro Wolkenstein
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 
sowie an allen Feiertagen
10:00 -17:00 Uhr
Telefon	037369 87123
Fax	 037369 87124
E-Mail	 info@stadt-wolkenstein.de

Gästebüro Warmbad
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
09:00 - 18:00 Uhr

Telefon	037369 151-15
Fax	 037369 151-17

	Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
	 (Turnerstraße 9 · 09429 Wolkenstein)

	 Telefon	037369 9407
	 Fax	 037369 87298
	 Hort	 037369 87299
	 E-Mail	 info@schule-wolkenstein.de

	Stadtverwaltung Wolkenstein
	 Öffnungszeiten
	 Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 08:00 – 11:00 Uhr
	 Donnerstag	 08:30 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr
	 Freitag	 08:30 – 11:30 Uhr	
	 Zentralruf	 037369 1310
	 Fax 	 037369 131-11	
	 E-Mail	 ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
		  verwaltung@stadt-wolkenstein.de
		  bgm@stadt-wolkenstein.de
		  bauamt@stadt-wolkenstein.de
		  hauptamt@stadt-wolkenstein.de
		  kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
		  standesamt@stadt-wolkenstein.de
		  wohnungsverwaltung@stadt-wolkenstein.de
		  einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
	 Internet:	 www.stadt-wolkenstein.de		
	 Durchwahl 		  037369 131-... 
	 Bürgermeister		  -30
	 Sekretariat, Frau Berger	 -10
	 Amtsleiter Kämmerei/Zentrale Verwaltung, Frau Helbig	 -12
	 SB Haushalt/Liegenschaften, Frau Küchler	 -13
	 SB Steuern, Frau Sprunk	 -14
	 SB Kasse, Frau Beyrich	 -15
	 SB Rechnungswesen, Frau Drechsel	 -16
	 SB Personal/Soziales, Frau Böhme	 -17
	 SB Jugend/FFW/Schule/allgemeine Verw., Frau Simon	 -24
 	 SB Einwohnermeldeamt/Passamt/Lohnsteuer, Frau Becker	-18
	 SB Standesamt/Gewerbeamt, Frau Glöckner	 -19
	 SB Gemeindlicher Vollzugsdienst, Frau Schneider	 -20
	 Gaststättenrecht, Gewerbe, Ordnungsamt/Kultur, Herr Berger	 -20
	 Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung, Herr Voigt	-32
	 SB Allg. Bauverwaltung, Frau Ufer	 -36
	 SB Wohnungsverwaltung, Frau Lange	 -35

	Gästebüros

	Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Sparkasse Mittleres Erzgebirge
BLZ 87053000
Konto 3125002000

Deutsche Kreditbank AG
BLZ 12030000 
Konto 0001409002

	Stadtbibliothek Wolkenstein
	 (Markt 13 · 09429 Wolkenstein)
	 Öffnungszeiten:	 Montag	 13:00 - 18:00 Uhr
			   Dienstag	 13:00 - 18:00 Uhr
			   Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
	 Telefon 037369 131-27
	 E-Mail: stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de

Telefonnummern und Adressen

Seite 2

20. Burgfest in Wolkenstein

Programmhöhepunkte zu Christi Himmelfahrt

09:00 Uhr	 Himmelfahrtsgottesdienst
10:00 Uhr	 Zünftiger Frühschoppen (Marktplatz)
11:00 Uh	 Historischer Umzug aller Vaganten, Gaukler, 

Ritter, Grenadiere und des Marktvolkes 
	 Eröffnung des historischen Marktes durch den 

Burgherren (Marktplatz)
11:30 Uhr	 Wolkensteiner Ritterspiele durch den Ritterclub 

Wolkenstein e. V. (an der Linde)
12:00 Uhr	 Pampatut mit losem Maul (Burghof)
12:00 Uhr 	Blasmusik für die Ohren (Marktplatz)
12:45 Uhr	 De Schal(l)is aus‘m Argebirg und 
	 Dresden Pipes & Drums (Markt)
12:45 Uhr 	 Cantoris – die Spielleut der Könige (Burghof)
14:00 Uhr 	 Fabula – Musik aus alter Zeit (Burg unten) 
14:30 Uhr 	 Umzug durch die alte Bergstadt
15:00 Uhr 	 Cantoris auf hist. Instrumenten (Burghof)
15:15 Uhr 	 Geschichten für die kleinen Ritter (Burg unten)
15:15 Uhr	 Dresden Pipes & Drums und
	 De Schal(l)is aus‘m Argebirg (Markt)
15:45 Uhr 	 Ritterkampf um Ruhm und Ehre (Burghof)
16:30 Uhr 	 Abraxas – mit Scherben (Burghof)
17:30 Uhr 	 Cantoris – tut gut (Burghof)
17:30 Uhr 	 Tanz und Unterhaltungsmusik (Marktplatz)
18:00 Uhr 	 Christopher vom Alauenberg (Burghof)
18:00 Uhr 	 Fabula (Burg unten)
18:45 Uhr 	 Ritterkampf um Ruhm und Ehre (Burghof)
19:15 Uhr 	 Pampatut tut gut (Burg unten)
21:00 Uhr 	 Fabula – die lauten Musikanten (Burg unten)
22:00 Uhr 	Feuerwerk über Wolkenstein

Großes Abendspektakel, bei dem das Feuer nur so durch die 
Luft geworfen wird, dass dem Volke die Mäuler offenstehen

* Änderungen vorbehalten
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Zauberhafte Reise in die Zeit des Mittelalters

20. Burgfest in Wolkenstein
vom 02. bis 05. Juni 2011

Hiermit wird kund und zu wissen getan, dass am 02. Mai 
diesen Jahres zu Christi Himmelfahrt und den drei Tagen 
hernach für das Volk zu Wolkenstein und seinen Gästen für-
derhin ein gar mittelalterliches Spektakulum stattfindet.

Handwerker gekleidet wie einst, kann man bei der Ausübung 
alter Handwerkskünste bestaunen und sogar selbst Hand an-
legen. Papierschöpfer, Holzschnitzer, Kerzenzieher, Bron-
zegießer, Steinmetz, Lederer, Filzerin und andere mehr 
zeigen ihre Fertigkeiten und bieten ihre Waren zum Kauf feil.
Auf dem Platze befindet sich ein Badehaus, wo die Bade-
frauen recht freizügig dem Besucher in hölzernen Zubern den 
Staub aus dem Pelz waschen. Mit heißen Wassern, duftenden 
Ölen und Kräutern ist das Badehaus eine Sache zum Mitma-
chen, die auf keinem mittelalterlichen Feste fehlt. Jeder Besu-
cher kann sich, wenn es ihm beliebt, einem Bade unterziehen. 
Im Ritterlager kann man die „Schwarzen Ritter“ beim La-
gerleben und bei ihren grobschlächtigen Raufereien und 
Auseinandersetzungen beobachten. Mit Schwert und Schild 
verteidigen Ritter ihre Auffassung von Ruhm und Ehre, eben-
so die ihnen Schutzbefohlenen gegen Überfälle, Diebe und 
allerlei Gesindel.
Die Musikanten „Fabula“ und „Cantoris“ spielen auf al-
ten Instrumenten die Musik des Mittelalters, wohltuend dem 
Ohre, mitreißend zum Tanze aber auch leise fürs Gemüt und 
lassen so Mythen und Legenden auferstehen.

Am Freitag gibt es ab 20:00 Uhr ein Konzert der Spielleut 
„Fabula“.

Die letzten Ostgoten – „Cradem Aventure“ werden dann am 
Wochenende ihre Lieder zum Besten geben, auf dass Musik 
in alle Glieder fahre.

Wie es Sitte und Brauch im Mittelalter war, fanden sich an 
diesen Tagen auch Puppenspieler und anderes Künstlervolk 
auf dem Markte ein, um das Volk auf das Trefflichste zu un-
terhalten. 
So auch das Duo „Pampatut“, das mit loser Zunge das Volk 
unterhält und mit seinen Kunststücken für Kurzweyl sorgt. 
Das kleine Volk kann sich vom Marionettenspiel mit „Chri-
stopher vom Alaunenberg“ begeistern lassen.
Akrobatik auf dem Nagelbrett und des Abends eine grandiose 
Feuershow mit Feuerspucken und Feuerschlucken zeigt der 
berühmt berüchtigte „Abraxas“.
Hexen und anderes zwielichtiges Volk werden während der 
mystischen Nächte um die Feuer ihre wilden Tänze nach mit-
telalterlicher Musik vollführen. Erlebt, wie es einst zwischen 
Hell und Dunkel war ...
Des Abends auf dem Platze ist das große Abendspektakel zu 
erleben, bei dem das Feuer nur so durch die Luft geworfen 
wird, so dass dem Volke die Mäuler offen steh'n.
Fürs leibliche Wohl sorgen Backstube, Garküchen und Ta-
vernen. Laben kann man sich an Metbier, Met, Kräuterfla-
den, Räuberspieß und manch anderen Gaumenfreuden.
Ein solcher Markt wird richtig zum Erfolg, wenn sich viele 
beteiligen und sich fangen lassen von der Atmosphäre, welche 
die Handwerker, Gaukler, Bettler und Marktweiber verbreiten. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit und lassen Sie sich entführen in 
eine Zeit vor hunderten von Jahren, weg vom Alltagsstress, hi-
nein in ein ursprüngliches Markttreiben – ein Vergnügen pur. 
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Maibaumsetzen am 
01. Mai 2011 in Wolkenstein

Information für das 20. Burgfest anno 2011 
vom 02.06. – 05.06.2011

Folgende Parkplätze stehen für unsere Bürger und Gäste an 
diesem Tag zur Verfügung:
-	 Stahlbau GmbH Wolkenstein nur die ausgewiesenen 

Parkplätze und nicht im Betriebsgelände; 
-	 Parkplatz Annaberger Straße Parkplatz nur für Händler;
- 	 Parkplatz Penny-Markt (Einwohner und Händler);
-	 Hauptparkplatz: Parkplatz am Wasserwerk – Sommer-

halde – 

Bus-Pendelverkehr nur am 02.06.2011 von 10:30 Uhr bis 
19:00 Uhr in die Innenstadt bis Schulstraße.

Alle auf den Sonderparkplätzen in der Innenstadt abgestell-
ten Fahrzeuge sind am 03.06.2011 bis 08:00 Uhr wieder von 
den Parkplätzen zu entfernen. Ausnahme bildet der Parkplatz 
Wasserwerk – Sommerhalde.

Im Innenstadtbereich ist von Mittwoch, dem 01. Juni 2011, 07:00 
Uhr, bis Freitag, dem 03. Juni 2011, 12:00 Uhr Parkverbot.

Ab Freitag, dem 03. Juni 2011, 12:00 Uhr bis zum 05. Juni 
2011, 22:00 Uhr dürfen auf folgenden Straßen ebenfalls keine 
Fahrzeuge geparkt werden:
Annaberger Straße, Marktstraße, Berggasse, Freiberger Stra-
ße, Marienberger Straße, Turnerstraße, Schulstraße. Diese 
sind zur Freihaltung der Rettungswege notwendig.
Die Bushaltestellen in Wolkenstein werden am Himmel-
fahrtstag vom öffentlichen Busverkehr nicht bedient. Die 
nächsten Bushaltestellen befinden sich in Gehringswalde und 
Schönbrunn.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen allen Bürgern 
und Gästen ein erlebnisreiches und friedliches Burgfest am 
Himmelfahrtstag und dem darauffolgenden Wochenende.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Wolken-
stein, ihre Häuser entsprechend zu schmücken.
 
Berger
Ordnungsamt

Der Bürgermeister dankte den Kameradinnen und Kame-
raden für ihr ehrenamtliches Engagement und bekräftigte, 
dass die Stadt auch in Zukunft das Notwendige für die Ein-
satzbereitschaft unserer Wehren und die Sicherheit der Kame-
radinnen und Kameraden leisten wird.
Er erinnerte an das seit 1999 Geschaffene und bezeichnete 
die Stadtfeuerwehr als Ausdruck der Zusammengehörigkeit 
unserer Orte. Erfreulich ist, dass sich in den Gruppen der Ju-
gendfeuerwehr dringend notwendiger Nachwuchs für unsere 
Wehren auf einen späteren Dienst vorbereitet.

Allen Organisatoren und Beteiligten nochmals herzlichen 
Dank für den gelungenen Nachmittag und unserer Stadtfeu-
erwehr allzeit „Gut Wehr“.

Guntram Petzold
Bürgermeister

Mittlerweile zur Tradition geworden, wurde am Nachmit-
tag des Feiertages bei strahlend blauem Himmel von den 
Kameradinnen und Kameraden unserer Stadtfeuerwehr der 
Maibaum mit den Wappen der Ortsteile auf dem Marktplatz 
aufgerichtet.

Mehr als 200 Einheimische und Gäste verfolgten das Gesche-
hen und wurden dabei von der Feuerwehrkapelle Göritzhain 
bestens unterhalten. Der Feuerwehrförderverein Wolkenstein 
e. V. sorgte in bewährter Weise für das leibliche Wohl.
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Beschlüsse

Gefasste Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Verwaltungsausschusses der Stadt Wolkenstein am 
04. April 2011

Beschluss Nr. VA 1/2011
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat von 
Wolkenstein, der Benutzungsordnung für die Stadtbiblio-
thek Wolkenstein mit folgenden Änderungen zuzustimmen:
In „§ 2 ist die An- und Abmeldung“ geregelt. Es wird ein Ab-
satz 5 „Die Benutzer können sich mit einer vierwöchigen 
Frist zum Jahresende schriftlich abmelden“ angefügt.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
Gemäß Hauptsatzung:	 6
davon anwesend:	 6
stimmberechtigt:	 6
	 Ja-Stimmen:	 6
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. VA 2/2011
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat von 
Wolkenstein, der Gebührenordnung für die Stadtbiblio-
thek Wolkenstein mit folgenden Änderungen zuzustim-
men:
1.	Benutzungsgebühren
	 Für die Benutzung der Bibliothek wird eine Jahresge-

bühr für 1 Kalenderjahr erhoben.
	 Die Gebühr beträgt
	 -	 für Kinder und Schüler bis 16 Jahren:	 gebührenfrei
	 -	 ab Vollendung des 16. Lebensjahres:	 12,00 €
	 -	 für Einmalnutzung für zusammenhängende 
		  4 Wochen:	 3,00 €
2.	Versäumnisgebühren
	 Bei Überschreitung der Leihfrist wird eine Versäum-

nisgebühr pro Medieneinheit und Woche erhoben.
	 -	 für Kinder und Schüler bis 16 Jahren:	 0,50 €
	 -	 ab Vollendung des 16. Lebensjahres:	 1,00 €

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
Gemäß Hauptsatzung:	 6
davon anwesend:	 6
stimmberechtigt:	 6
	 Ja-Stimmen:	 4
	 Nein-Stimmen:	 2
	 Stimmenenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. VA 3/2011
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat der 
Stadt Wolkenstein, für die Nutzung der Oberlaube fol-
gende Nutzungsentgelte festzulegen:

Versammlungsraum einschließlich Küche
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	   20,00 €/Tag
2.	Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen 
	 und Religionsgemeinschaften	   55,00 €/Tag
3.	Nichtgewerbliche Nutzung	   75,00 €/Tag
4.	Gewerbliche Nutzung	 125,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
Gemäß Hauptsatzung:	 6
davon anwesend:	 6
stimmberechtigt:	 6
	 Ja-Stimmen:	 6
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. VA 4/2011
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat von 
Wolkenstein, für die Nutzung des Erzgebirgshofes fol-
gende Nutzungsentgelte festzulegen:

Saal (einschließlich Nebenräume)
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 25,00 €/Tag
2.	Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen 
	 und Religionsgemeinschaften	 65,00 €/Tag
3.	Nichtgewerbliche Nutzung	 100,00 €/Tag
4.	Gewerbliche Nutzung	 200,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
Gemäß Hauptsatzung:	 6
davon anwesend:	 6
stimmberechtigt:	 6
	 Ja-Stimmen:	 6
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. VA 5/2011
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat von 
Wolkenstein, für die Nutzung des „Haus des Gastes“, 
09429 Wolkenstein, Markt 13, folgende Nutzungsentgel-
te festzulegen:

Saal (einschließlich Nebenräume)
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	   50,00 €/Tag
2.	Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen 
	 und Religionsgemeinschaften	 130,00 €/Tag
3.	Nichtgewerbliche Nutzung	 200,00 €/Tag
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4.	Gewerbliche Nutzung	 400,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
Gemäß Hauptsatzung:	 6
davon anwesend:	 6
stimmberechtigt:	 6
	 Ja-Stimmen:	 6
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. VA 7/2011
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat von 
Wolkenstein, für die Nutzung des Sitzungszimmers/Kü-
che in der Straße des Friedens 75 in Wolkenstein, OT 
Hilmersdorf folgende Nutzungsentgelte festzulegen:

1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	  20,00 €/Tag
2.	Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	  30,00 €/Tag
3.	Nichtgewerbliche Nutzung	  40,00 €/Tag
4.	Gewerbliche Nutzung	 80,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Verwaltungsausschusses
Gemäß Hauptsatzung:	 6
davon anwesend:	 6
stimmberechtigt:	 6
	 Ja-Stimmen:	 6
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenenthaltungen:	 0
 

Gefasste Beschlüsse der 2. öffentlichen 
Sitzung des Stadtrates der Stadt Wolkenstein 
am 18. April 2011

Beschluss Nr. 14/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt dem Kauf des Flur-
stückes 61/39 der Gemarkung Gehringswalde mit einer 
Größe von 22 m² zum Kaufpreis von 2,56 €/m² = 56,32 € 
von Frau Silke Szedlak und Herrn Mike Januszkiewitz, 
OT Gehringswalde, Hauptstraße 16 B in 09429 Wolken-
stein zu. Alle anfallenden Kosten werden von der Stadt 
Wolkenstein getragen.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 15/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt dem Kauf des Flur-
stückes 61/4 der Gemarkung Gehringswalde mit einer 
Größe von 32 m² zum Kaufpreis von 2,56 €/m² = 81,92 € 
von Herrn Gerhard Bauer, OT Gehringswalde, Haupt-
straße 18 a in 09429 Wolkenstein zu.
Alle anfallenden Kosten werden von der Stadt Wolken-
stein getragen.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 16/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Benutzungs- und 
Gebührenordnung für die Stadtbibliothek Wolkenstein 
mit folgenden Änderungen zu:

1. Benutzungsordnung
	 Der § 9 – Inkrafttreten – wird wie folgt geändert:
	 Die Benutzungsordnung tritt am 1. Januar 2012 in 

Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung vom 
24. Februar 2003 außer Kraft.

2. Gebührenordnung
	 1. Benutzungsgebühren
	 Die Gebühren werden wie folgt geändert:
	 - Nutzer bis zur Vollendung des 
	   18. Lebensjahres	 gebührenfrei
	 - ab Vollendung des 18. Lebensjahres	 8,00 €/Jahr

6. Inkrafttreten
	 Der 1. Satz ist wie folgt zu ändern: Die Gebührenord-

nung tritt am 1. Januar 2012 in Kraft.

	 Spätestens in 2 Jahren wird erneut über die Gebüh-
renordnung beraten.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 12
	 Nein-Stimmen:	 2
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 17/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Satzung zur Schaf-
fung und Nutzung öffentlicher Einrichtungen der Stadt 
Wolkenstein in der vorliegenden Form zu.
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Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 19/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Festsetzung von 
Entgelten zur Nutzung öffentlicher Einrichtungen der 
Stadt Wolkenstein für das Objekt „Haus des Gastes“ zur 
Nutzung des Saales, Markt 13, wie folgt zu:

Saal (einschließlich Nebenräume)
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 50,00 €/Tag
2. Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 130,00 €/Tag
3.	Nichtgewerbliche Nutzung	 200,00 €/Tag
4.	Gewerbliche Nutzung	 400,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 20/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Festsetzung von 
Entgelten zur Nutzung öffentlicher Einrichtungen der 
Stadt Wolkenstein für das Objekt „Erzgebirgshof“ zur 
Nutzung des Saales, Hauptstraße 14, OT Gehringswal-
de, wie folgt zu:

Saal (einschließlich Nebenräume)
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 25,00 €/Tag
2. Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 65,00 €/Tag
3. Nichtgewerbliche Nutzung	 100,00 €/Tag
4. Gewerbliche Nutzung	 200,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt: 	 14
	 Ja-Stimmen:	 14

Nein-Stimmen:	 0
Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 21/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Festsetzung von 
Entgelten zur Nutzung öffentlicher Einrichtungen der 
Stadt Wolkenstein für das Objekt „Oberlaube“ zur Nut-
zung des Versammlungsraumes einschließlich Küche, 
Hauptstraße 31 B, OT Falkenbach wie folgt zu:

Versammlungsraum einschließlich Küche
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 20,00 €/Tag
2. Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 55,00 €/Tag
3.	Nichtgewerbliche Nutzung	 75,00 €/Tag
4.	Gewerbliche Nutzung	 125,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 22/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Festsetzung von 
Entgelten zur Nutzung öffentlicher Einrichtungen der 
Stadt Wolkenstein für das Objekt „Mehrzweckgebäude“ 
zur Nutzung des Versammlungsraumes einschließlich 
Küche, Straße des Friedens 75, OT Hilmersdorf wie folgt 
zu:

Versammlungsraum einschließlich Küche
1.	Sitzungen von ortsansässigen Vereinen, 
	 Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 20,00 €/Tag
2.	Gesellige Veranstaltungen von ortsansässigen 
	 Vereinen, Parteien, Gruppen, Kirchen und 
	 Religionsgemeinschaften	 30,00 €/Tag
3. Nichtgewerbliche Nutzung	 40,00 €/Tag
4. Gewerbliche Nutzung	 80,00 €/Tag

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0
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Beschluss Nr. 23/2011
Der Stadtrat Wolkenstein stimmt der Verwendung der 
Investitionspauschale von 30.345,05 € im Haushaltsjahr 
2011 für den Eigenmittelersatz für den Um- und Ausbau 
der ehemaligen Mittelschule Wolkenstein zur Grund-
schule einschließlich Turnhalle und Freiflächen zu.

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO i. 
V. m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 14
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss Nr. 24/2011
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein beschließt, dem 
Rahmenvertrag zwischen dem Freistaat Sachsen, ver-
treten durch das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie (LfULG) und dem Sächsischen Städte- 
und Gemeindetag (SSG) beizutreten. 

Abstimmungsergebnis
Mitglieder des Stadtrats gemäß § 29 (1) SächsGemO 
i.V.m. § 21 (3) KomWG:	 16
davon anwesend:	 14
stimmberechtigt:	 14
	 Ja-Stimmen:	 13
	 Nein-Stimmen:	 0
	 Stimmenthaltungen:	 1

Benutzungsordnung
der Stadtbibliothek Wolkenstein

§ 1 Benutzerkreis

(1)	 Die Stadtbibliothek Wolkenstein ist eine öffentliche 
Einrichtung der Stadt Wolkenstein.

(2)	 Die Benutzung der Stadtbibliothek ist jedermann ge-
stattet.

(3)	 Für die Benutzung der Stadtbibliothek werden Ge-
bühren für besondere Leistungen sowie Versäum-
nisgebühren und Auslagenersatz nach der zu dieser 
Benutzungsordnung gehörenden Gebührenordnung 
in der jeweils gültigen Fassung erhoben.

§ 2 An- und Abmeldung

(1)	 Der Benutzer meldet sich unter Vorlage seines Per-
sonaldokumentes an. Minderjährige müssen bei der 
Anmeldung die schriftliche Einwilligung eines Er-
ziehungsberechtigten bzw. dessen Unterschrift auf 

dem Anmeldeformular vorlegen. Der Erziehungsbe-
rechtigte verpflichtet sich damit zur Haftung für den 
Schadensfall und Begleichung anfallender Gebüh-
ren. Der Benutzer verpflichtet sich, die Benutzungs-
gebühr per Lastschrift einziehen zu lassen.

(2)	 Dienststellen, juristische Personen, Institute und Fir-
men melden sich durch schriftlichen Antrag ihres Ver-
tretungsberechtigten an und hinterlegen bis zu drei 
Unterschriften von Bevollmächtigten, welche die Bibli-
otheksbenutzung für den Antragsteller wahrnehmen.

(3)	 Der bei der Anmeldung ausgestellte Bibliotheksaus-
weis ist nicht übertragbar. Der Benutzer ist verpflich-
tet, Änderungen seines Namens oder der Anschrift 
sowie den Verlust des Bibliotheksausweises der 
Stadtbibliothek mitzuteilen.

(4)	 Der Benutzerausweis ist zurückzugeben, wenn die 
Voraussetzungen für die Benutzung nicht mehr ge-
geben sind oder die Stadtbibliothek es verlangt.

(5)	 Die Benutzer können sich mit einer vierwöchigen 
Frist zum Jahresende schriftlich abmelden.

§ 3 Entleihung und Rückgabe der Medien

(1)	 Bei der Ausleihe von Medien außer Haus beträgt die 
Ausleihfrist vier Wochen. Die Bibliotheksleitung ist 
berechtigt, die Ausleihfrist zu verlängern oder späte-
stens bei Übergabe eines Mediums an den Benutzer 
zu verkürzen. Bei Überschreitung der Ausleihfrist 
sind Versäumnisgebühren gemäß Gebührenord-
nung zu zahlen. 

(2)	 Die Weitergabe der Medien an Dritte ist unzulässig.

(3)	 Liegt für ein bestimmtes Medium keine Vorbestel-
lung vor, kann die Stadtbibliothek auf Antrag des Be-
nutzers die Ausleihfrist gegen Ende ihres Ablaufes 
verlängern. Die Stadtbibliothek kann bei Antrag auf 
Verlängerung der Ausleihfrist die Vorlage der ausge-
liehenen Medien verlängern. 

(4)	 Wird ein Medium, dessen Entleihungsfrist abgelau-
fen ist und zu dessen Rückgabe gemahnt wurde, 
nicht zurückgegeben, so kann die Herausgabe ge-
richtlich durchgesetzt oder Schadenersatz geltend 
gemacht werden, es sei denn, der Benutzer weist 
nach, dass ihm die Herausgabe unverschuldet un-
möglich geworden ist.

(5)	 Die Stadtbibliothek kann die Entscheidung über die 
Ausleihe weiterer Medien von der Rückgabe ange-
mahnter Medien sowie von der Erfüllung bestehen-
der Zahlungsverpflichtungen abhängig machen.
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§ 4 Auswärtiger Leihverkehr

Im Auftrag des Benutzers beschafft die Stadtbibliothek 
nach den dafür geltenden Bestimmungen Medien über 
den Leihverkehr der Bibliotheken. Für deren Nutzung 
gelten zusätzlich die Benutzungsbestimmungen der 
entsendenden Bibliothek, soweit sie dem Benutzer vor 
Auftragsnahme bekannt gemacht wurden. Der Auftrag 
ist kostenpflichtig und richtet sich nach dem Entgelttarif 
der entsprechenden Leihbibliothek im Fernleihverkehr.

§ 5 Behandlung der Medien und Haftung

(1)	 Der Benutzer ist im Interesse der Allgemeinheit ver-
pflichtet, die Medien pfleglich zu behandeln und vor 
Verschmutzungen und Beschädigungen zu bewah-
ren. Wer Medien ausleiht, hat sich deshalb beim 
Empfang zu überzeugen, dass sie keine Schäden 
aufweisen. Meldet er den Schaden nicht, so erkennt 
er an, dass er die Medien im ordnungsgemäßen Zu-
stand erhalten hat.

(2)	 Der Benutzer haftet für die auf seinen Namen ent-
liehenen Medien. Bei Verlust oder Beschädigung 
kann Ersatz bis zur Höhe des jeweiligen Wiederbe-
schaffungspreises verlangt werden. Für Kinder und 
Jugendliche haften die Erziehungsberechtigten.

(3)	 Für Schäden, die durch den Missbrauch des Benut-
zerausweises entstehen, haftet die Stadtbibliothek 
nicht.

(4)	 Bei Schäden, die durch entliehene Medien an Ge-
räten, Dateien und Datenträgern der Benutzer ent-
stehen sowie für den Verlust oder die Beschädigung 
privater Gegenstände in den Räumen der Stadtbibli-
othek haftet die Stadtbibliothek nur bei Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit.

§ 6 Kopieren

Der Benutzer kann Kopien anfertigen oder anfertigen 
lassen, wenn dadurch die Medien nicht beschädigt wer-
den. Für die Einhaltung der urheberrechtlichen Bestim-
mungen haftet der Kopierende.

§ 7 Internetnutzung

Die Stadtbibliothek stellt einen Internetzugang bereit, 
der entsprechend des Informations- und Bildungsauf-
trags der Stadtbibliothek genutzt werden kann.

(1)	 Zugangsberechtigt sind alle Personen, die sich 
nach vorheriger Anmeldung mit den Nutzungsbe-

dingungen einverstanden erklären. Minderjährige 
benötigen eine schriftliche Einverständniserklärung 
eines Erziehungsberechtigten. 

(2)	 Die Nutzungsdauer beträgt 30 Minuten. Sie kann 
verlängert werden, wenn kein weiterer Nutzungsbe-
darf vorliegt. Die Nutzung des Internetzugangs ist 
gebührenpflichtig.

(3)	 Die Stadtbibliothek ist nicht verantwortlich für die 
Richtigkeit, Verfügbarkeit, Qualität und Virenfreiheit 
von Inhalten, die über das Internet abgerufen wer-
den können.

(4)	 Die gezielte Suche, das Abspeichern und Ausdru-
cken von jugendgefährdenden, pornografischen, 
rassistischen und gewaltverherrlichenden Inhalten 
ist nicht gestattet. Sollten beim Surfen im Internet 
unbeabsichtigt derartige Seiten aufgerufen worden 
sein, sind diese unverzüglich zu verlassen.

(5)	 Der Internetanschluss darf nicht kommerziell ge-
nutzt werden. Es dürfen keine Bestellungen und Bu-
chungen über das Internet getätigt werden. 

(6)	 Die bewusste Manipulation an Hard- und Software 
ist untersagt. Mitgebrachte oder aus Online-Diensten 
heruntergeladene Software darf auf dem Rechner 
der Stadtbibliothek weder installiert noch ausgeführt 
werden. Bei schuldhaft herbeigeführten Schäden an 
Hard- und Software haftet der Verursacher bzw. sein 
gesetzlicher Vertreter.

(7)	 Beim Kopieren oder Ausdrucken von Texten, Bil-
dern, Software u. ä. ist der Nutzer für die Einhaltung 
des Urheberrechtes verantwortlich. 

(8)	 Verstöße gegen diese Ordnung bzw. gegen die An-
weisungen des Bibliothekspersonals haben den un-
widerruflichen Ausschluss von der Nutzung elektro-
nischer Medien und Dienste zur Folge.

§ 8 Ordnung der Stadtbibliothek

Jeder Benutzer unterwirft sich der von der Stadtbiblio-
thek erlassenen Hausordnung. Zur Gewährleistung ei-
ner ungestörten und dem Ziel der Bibliotheksnutzung 
dienenden Ordnung hat das Bibliothekspersonal das 
Recht, die Benutzer aus der Stadtbibliothek zu weisen 
und bei wiederholten Verstößen gegen die Verhaltens-
pflichten von der Benutzung der Stadtbibliothek ganz 
oder teilweise oder für eine bestimmte Dauer auszu-
schließen und den Benutzerausweis einzuziehen. Mit 
dem Benutzerverhältnis entstandene Verpflichtungen 
bleiben unberührt.
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§ 9 Inkrafttreten

Die Benutzungsordnung tritt am 01. Januar 2012 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung vom 24. 
Februar 2003 außer Kraft.

Wolkenstein, den 19. April 2011

Guntram Petzold	
Bürgermeister

Gebührenordnung für die 
Stadtbibliothek Wolkenstein

1. Benutzungsgebühren
Für die Benutzung der Bibliothek wird eine Jahresge-
bühr für 1 Kalenderjahr erhoben.
Die Gebühr beträgt:				        
-	 Nutzer bis Vollendung des 
	 18. Lebensjahres	 gebührenfrei
-	 ab Vollendung des 18. Lebensjahres	  8,00 €
-	 für Einmalnutzung für zusammen-
	 hängende 4 Wochen:	 3,00 €.

2. Versäumnisgebühren
Bei Überschreitung der Leihfrist wird eine Versäumnis-
gebühr pro Medieneinheit und Woche erhoben: 
-	 Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre:	 0,50 €
-	 ab Vollendung des 16. Lebensjahres	  1,00 €

3. Ersatz für den Benutzerausweis
Pauschal:	 1,00 € 

4. Internetnutzung 
je begonnene 1/2 Stunde:	 1,00 € 

5. Beschaffung von Medien über den Leihverkehr
-	 Bestellungen von Medien über den 
	 Sachsen-Opac:	 je 2,50 €
-	 Bestellungen von Medien über den 
	 Leihverkehr:	 je 5,00 € 

6. Inkrafttreten
Diese Gebührenordnung tritt am 01. Januar 2012 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Gebührenordnung vom 24. 
Februar 2003 außer Kraft.

Wolkenstein, den 19. April 2011

Petzold			   
Bürgermeister

Satzung zur Schaffung und Nutzung öffentlicher 
Einrichtungen der Stadt Wolkenstein

Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein hat in seiner Sitzung 
am 18. April 2011 auf Grund der §§ 2 Abs. 1, 4 Abs. 2 
Satz 1 und 10 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. März 2003 (SächsGVBl.S.55, 159), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2009 (Sächs-
GVBl. S. 323, 325) die nachfolgende Satzung erlassen:

§ 1
Begriffsbestimmung und Geltungsbereich

(1)	 Die Stadt Wolkenstein schafft für das soziale und 
kulturelle Wohl ihrer Einwohner öffentliche Einrich-
tungen.

(2)	 Zu den öffentlichen Einrichtungen mit den näher be-
stimmten Räumlichkeiten im Sinne des Absatzes 1 
gehören:

	 1.	 Schloss Wolkenstein, Schlossplatz 1, 
		  09429 Wolkenstein
	 1.1	 Fürstensaal
	 1.2	 Fürstenstube
	 1.3	 Hofstube

	 2.	 Haus des Gastes, Markt 13, 09429 Wolkenstein
	 2.1 	Saal

	 3.	 Erzgebirgshof, Hauptstraße 14, 
		  04929 Wolkenstein, OT Gehringswalde
	 3.1 	Saal

	 4.	 Oberlaube, Hauptstraße 31c, 
		  09429 Wolkenstein, OT Falkenbach
	 4.1 	Versammlungsraum mit Küche

	 5.	 Mehrzweckhaus, Straße des Friedens 75,
		  09429 Wolkenstein, OT Hilmersdorf
	 5.1	 Versammlungsraum mit Küche

§ 2
Benutzungsanspruch

(1)	 Die Stadt Wolkenstein stellt ihren Einwohnern die 
öffentlichen Einrichtungen (§ 1 Abs. 2) im Rahmen 
ihres Selbstverwaltungsrechts und des sich hieraus 
für sie ergebenden freien Gestaltungsspielraumes 
zur Verfügung. Sofern freie Kapazitäten bestehen, 
können diese öffentlichen Einrichtungen auch von 
ortsfremden Personen, Personenvereinigungen, 
Vereinen u. ä. genutzt werden.

(2)	 Eine Nutzung der Einrichtungen für Veranstaltungen, 
die vermuten lassen, dass verfassungswidrige Ziele 
verfolgt werden, ist untersagt.
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(3)	 Ein Rechtsanspruch auf Überlassung der Einrich-
tungen nach § 1 Absatz 2 besteht grundsätzlich 
nicht.

§ 3
Rechtliche Ausgestaltung des 

Nutzungsverhältnisses, Nutzungsentgelt

(1)	 Die Ausgestaltung der Nutzung der öffentlichen Ein-
richtungen nach dieser Satzung und die Erhebung 
von Entgelten dafür erfolgt privatrechtlich durch Ab-
schluss eines Nutzungsvertrages. Vertragsschlie-
ßende Parteien sind der Nutzer einerseits und die 
Stadtverwaltung Wolkenstein, vertreten durch den 
Bürgermeister, andererseits. Der Bürgermeister ist 
befugt, andere Personen mit der Geschäftsbesor-
gung zu beauftragen.

(2)	 Die Überlassung der genutzten Sache durch den 
Nutzer an Dritte ist ohne vorherige Zustimmung der 
Stadtverwaltung Wolkenstein nicht zulässig.

(3)	 Die entsprechende Hausordnung für die jeweilige öf-
fentliche Einrichtung (§ 1 Abs. 2) ist Bestandteil des 
Nutzungsvertrages.

§ 4
In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten

Diese Satzung zur Schaffung und Nutzung öffentlicher 
Einrichtungen der Stadt Wolkenstein tritt am Tag nach 
ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Nut-
zungs- und Entgeltordnung für Räume in Einrichtungen 
der Stadt Wolkenstein vom 26.09.2006 außer Kraft.

Wolkenstein, den 19. April 2011

Petzold			
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der GemO für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an als gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be- 

	 anstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- und Formvor- 

	 schrift gegenüber der Stadt
	 unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-

letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 
oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Kindertagesstätten

 Hallo, ihr kleinen Knirpse ! 

Seid ihr neugierig?
Probiert ihr gern neue Spielsachen aus?

Freut ihr euch, mit anderen Kindern zu spielen?
Besucht ihr noch nicht den Kindergarten?

 
Dann laden wir euch und eure Eltern zum

KNIRPSEN-TREFF 

jeden ersten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:00 – 16:30 Uhr

recht herzlich in unsere Einrichtung ein.
Telefonisch sind wir zu erreichen unter der 037369 8234.

Auf euren Besuch am 07. Juni 2011 freuen sich die
Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“ Gehringswalde.

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der
Kita „Regenbogen“ Gehringswalde
laden wir recht herzlich zu einem 

Tag der offenen Tür
am Sonnabend, dem 18. Juni 2011; 14:30 Uhr

in die Kindertagesstätte ein.
Zur Eröffnung gestalten die Kinder 

ein kleines Programm.
Anschließend wird bei viel Spiel und Spaß gefeiert. 

Die Kinder erwartet ein Verkehrsparcour mit Elektro-
autos, Kinderschminken, eine Bastelstraße, Eisenbahn, 
Entenangeln u. ä. Eine Fotoausstellung gibt Einblick in 
die vergangenen 20 Jahre. In der Kaffeestube und am 

Grill wird für das leibliche Wohl gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Kita „Regenbogen“ Gehringswalde
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Na, ihr „Zwerge“!

Habt ihr Lust auf einen Ausflug ins „Zwergenland“?
Dann kommt mit euren Eltern zum Spielenachmittag

in die Kita nach Schönbrunn.

Viele schöne Spielsachen warten darauf, von euch
ausprobiert und erkundet zu werden, und sicher lernt ihr 

dabei auch noch neue Freunde kennen.

Eure Eltern haben in dieser Zeit auch die Möglichkeit, ge-
meinsam mit euch unsere Einrichtung zu besichtigen
und Antworten auf ihre Fragen rund um das Thema

„Kindergarten“ zu erhalten.

Unsere Spielnachmittage finden statt an
jedem letzten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15:30 – 17:00 Uhr.

Telefonisch ist unsere Einrichtung unter folgender
Telefon-Nummer zu erreichen: 037369 9685

Die Erzieherinnen der Kita „Zwergenland“
Schönbrunn freuen sich auf euren Besuch

am 24. Mai 2011.

Osterfest in der Kita „Zwergenland“ – 
ein gelungener Höhepunkt für unsere Kinder

Am Mittwoch, dem 20.04.2011, feierten wir unser Osterfest. 
Bereits in den Wochen vorher beschäftigten sich unsere Kin-
der mit dem Thema „Ostern“.
Sie lernten Lieder und Reime, hörten Geschichten, gestal-
teten Tanzspiele, wurden mit verschiedenen Osterbräuchen 
bekannt gemacht, bastelten Fensterbilder und gestalteten Os-
tereier mit verschiedenen Techniken.
Die Kinder aller Gruppen säten Ostergras und beobachteten 
gespannt dessen Wachstum.
Natürlich freuten sich alle auf unser Osterfest. Dieses begann 
am Mittwoch um 08:00 Uhr mit einem leckeren Frühstücks-
buffet. Es gab selbstgebackenen Kuchen, Obstspieße, belegte 
Brötchen, bunte Eier und viele andere Leckereien.
Während unsere Kinder genüsslich ihr Frühstück einnahmen, 
bereiteten Erzieherinnen, Eltern und unsere Praktikantin den 
nächsten Höhepunkt unseres Festes – ein Theaterstück – vor.

Um 09:00 Uhr trafen sich alle Kinder im Mehrzweckraum. 
Dort wurde von drei Erzieherinnen und unserer Praktikantin 
„Der kleine Angsthase“ dargeboten. 

Während die Kinder aufmerksam und mit voller Begeisterung 
die Geschichte vom kleinen Angsthasen verfolgten, hatte der 
Osterhase im Garten unserer Kita alle „Pfoten“ voll zu tun, 
denn er musste 44 Ostergeschenke verstecken.
Als der Osterhase nach getaner Arbeit und nach dem Ende der 
Theateraufführung an den Fenstern des Mehrzweckraumes 

vorbei hoppelte, waren unsere Kids natürlich total aus dem 
Häuschen. Nun konnten sie es kaum erwarten, hinaus in den 
Garten zu kommen und nach Osterüberraschungen zu su-
chen. Zum Glück hatte der Osterhase alle bedacht, und jedes 
Kind hielt am Ende, nach mehr oder weniger langem Suchen 
sein Ostergeschenk in der Hand.

Mit Begeisterung erzählten unsere Kinder noch am nächsten 
Tag von unserem Osterfest und natürlich vom „echten“ Os-
terhasen.

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei Frau 
Schuster-Beck, Herrn Wagner und Frau Krause für ihre Un-
terstützung bedanken!

Und hier noch ein Hinweis!

Am Sonnabend, dem 18. Juni 2011, findet auf dem Gelände 
unserer Einrichtung das Trimmy-Sportfest statt.

Dazu laden wir alle jetzt schon recht herzlich ein.

Das Team der Kita „Zwergenland“
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Das englische Minimusical „Easter eggs“ führten unsere 2. 
Klassen den 1. Klassen vor. Dies wurde im Ganztagsangebot 
„English for beginners“ eingeübt.

Die Klassen 3 und 4 folgten am Donnerstag vor Ostern einer 
Einladung des Gymnasiums Zschopau zum Besuch des Mu-
sicals „Der Zauberer von Oz“. Die Schüler zeigten hervorra-
gende schauspielerische Leistungen und bereiteten uns einen 
sehr schönen, erlebnisreichen Vormittag.

Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer beim 
Frühjahrseinsatz im Schulgarten! 

Neues aus der
Grundschule Wolkenstein

Auf der Suche nach dem Frühling

Am 11.04. bzw. 18.04.2011 hatten die Schüler der Klasse 1 
und die Kinder des Ganztagsangebotes Singen-Tanzen-Musi-
zieren unsere Vorschüler zu einer musikalischen „Suche nach 
dem Frühling“ eingeladen. In den Wochen zuvor hatten sie 
sich im GTA und im Unterricht intensiv darauf vorbereitet. 
Trotz der Aufregung klappte alles prima und die anwesenden 
Kinder und Eltern dankten mit viel Applaus. 

 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Eltern, die ihre 
Kinder und mich beim Lernen der Sprechtexte und bei der 
Bereitstellung von Kostümen unterstützt haben.

Annett Köhler

Museum & Gästebüro 
im Schloss Wolkenstein

Schlossführungen zum „Internationalen Museumstag“
am 15. Mai 2011

Am Sonntag, 15.05.2011, finden anlässlich des Internatio-
nalen Museumstages um 10:30 Uhr und 14:30 Uhr Schloss-
führungen statt. Dabei können die Teilnehmer auch einige 
Räumlichkeiten „hinter den Kulissen“ besichtigen, die nicht 
zum normalen Museumsrundgang gehören. Unterwegs gibt 



Ausgabe 05 · 14. Mai 2011Seite 14

Stadtbibliothek am Markt

STEReier verzieren mit Wachsbatik – 
seit vielen Jahren ein beliebter Termin in der 
Stadtbibliothek oder im Museum

Die neuen Räumlichkeiten der Stadtbibliothek sind für zu-
sätzliche kulturelle Angebote wie gemacht.
Beinahe jederzeit können die Tische in der Kinder-Sachbuch-
Ecke für Bastelangebote genutzt werden. Nicht mehr wegzu-
denken aus dem Angebot sind inzwischen das Kerzenziehen 
in der Adventszeit und das Verzieren von Ostereiern mit der 
Wachstechnik. Viele kommen jedes Jahr wieder und bringen 
oft mindestens einen neuen Besucher mit. Vorsicht! Diese 
beiden Handwerke können ebenso süchtig machen wie das 
Filzen von Wolle. Aber diese Arten von Sucht sind eher sehr 
positiv zu sehen.
Die kleinen und großen Leute entwickeln beim Verzieren ih-
rer Ostereier ganz eigene Kreationen. 
Kein Ei gleicht dem anderen. 

In der Woche vor Ostern nutzten mehr als 50 Ostereier-Künst-
ler diese Gelegenheit am Montag, Dienstag und Donnerstag 
in der Bibliothek sowie am Karfreitag und Ostersamstag im 
Schlosshof. 
Es ist schwer zu sagen, wie viele ausgeblasene Eier an diesen 
Tagen ein neues Aussehen bekommen haben. So manches Ei 
wurde auch als Ostergeschenk weitergegeben. Aber einige 
der kleinen Kunstwerke gibt man nicht gerne wieder her und 
so sammeln sich von einem Jahr zum anderen immer mehr 
an. Zum Glück, denn ab und zu geht auch mal eins entzwei.

Uta Liebing
Stadtbibliothek Wolkenstein

Geburtstage

Alles Gute für unsere älteren Bürger, die im Zeitraum 
vom 21. Mai bis zum 20. Juni 2011 Geburtstag haben.

Ortsteil Drei-Rosen

11.06.2011 	 Kunze, Walter
	 zum 77. Geburtstag

OT Falkenbach

21.05.2011 	 Bilz-Klemm, Ehrentraut	
	 zum 86. Geburtstag
28.05.2011 	 Siedersleben, Marika	
	 zum 70. Geburtstag
29.05.2011 	 Heyn, Jutta	
	 zum 76. Geburtstag
01.06.2011 	 Meyer, Karl-Heinz	
	 zum 77. Geburtstag
05.06.2011 	 Graupner, Irene	
	 zum 86. Geburtstag
09.06.2011 	 Höß, Brigitte	
	 zum 75. Geburtstag
12.06.2011 	 Graubner, Willy
	 zum 83. Geburtstag
15.06.2011 	 Hofmann, Edith
	 zum 74. Geburtstag

es jede Menge zu Stadt und Schloss Wolkenstein zu erfahren.
Informationen und Anmeldungen sind möglich unter Telefon-
nummer 037369 87123, aber nicht unbedingt erforderlich.

Bitte beachten:
Am 1. Sonntag im Juni (Burgfest vom 02.06. – 05.06.2011) 
entfallen die Schlossführungen.
Der nächste Termin ist Sonntag, 03. Juli 2011.

An alle Freunde des gemeinsamen Wanderns

Sternwanderung nach Mildenau am Sonntag, 19. Juni 2011
Start ab Markt Wolkenstein: 09:00 Uhr, ca. 13 km
Hoffest und Rücktransport
Wanderleitung: Wanderwegewart Ulrich Iffert

Uta Liebing
Museum Schloss Wolkenstein



Ausgabe 05 · 14. Mai 2011 Seite 15

19.06.2011 	 Theilig, Elisabeth
	 zum 101. Geburtstag

OT Gehringswalde

01.06.2011	 Schaller, Annette
	 zum 70. Geburtstag
11.06.2011 	 Bauer, Christa
	 zum 81. Geburtstag

OT Hilmersdorf

26.05.2011 	 Haselbach, Konrad
	 zum 87. Geburtstag
28.05.2011 	 Drechsel, Karl
	 zum 75. Geburtstag
28.05.2011 	 Bergmann, Heinz
	 zum 74. Geburtstag
03.06.2011 	 Richter, Regina
	 zum 71. Geburtstag
14.06.2011 	 Oettel, Hilde
	 zum 72. Geburtstag

OT Schönbrunn

22.05.2011 	 Bilz, Elfriede
	 zum 83. Geburtstag
30.05.2011 	 Brantz, Joachim
	 zum 75. Geburtstag
01.06.2011 	 Meyer, Johanne
	 zum 84. Geburtstag
01.06.2011 	 Bosch, Georg
	 zum 81. Geburtstag
01.06.2011 	 Markert, Anita
	 zum 77. Geburtstag
03.06.2011 	 Steinbach, Mignon
	 zum 83. Geburtstag
12.06.2011 	 Ehrig, Waltraute
	 zum 78. Geburtstag
15.06.2011 	 Opitz, Rita
	 zum 72. Geburtstag
19.06.2011 	 Haustein, Regina
	 zum 75. Geburtstag
19.06.2011 	 Meyer, Elise
	 zum 74. Geburtstag

OT Warmbad

21.05.2011 	 Hahn, Fritz
	 zum 87. Geburtstag
30.05.2011 	 Müller, Gertraud
	 zum 89. Geburtstag
05.06.2011 	 Hackebeil, Lotte-Lore
	 zum 78. Geburtstag
06.06.2011 	 Wohlfahrt, Ursula
	 zum 85. Geburtstag

08.06.2011 	 Richter, Erika
	 zum 87. Geburtstag
09.06.2011 	 Rudolph, Else
	 zum 98. Geburtstag
09.06.2011 	 Nester, Dora
	 zum 90. Geburtstag
15.06.2011 	 Kunzmann, Eberhard
	 zum 74. Geburtstag
17.06.2011 	 Röber, Manfred
	 zum 80. Geburtstag
18.05.2011 	 Hildebrandt, Elfriede
	 zum 87. Geburtstag

OT Wolkenstein

23.05.2011 	 Tippmann, Gisela
	 zum 71. Geburtstag
30.05.2011 	 Haase, Anneliese
	 zum 85. Geburtstag
31.05.2011 	 Baumgartner, Günter
	 zum 70. Geburtstag
01.06.2011 	 Zimmermann, Lothar
	 zum 73. Geburtstag
01.06.2011 	 Naumann, Inge
	 zum 72. Geburtstag
03.06.2011 	 Watzik, Johanna
	 zum 88. Geburtstag
03.06.2011 	 Schaarschmidt, Marganne
	 zum 78. Geburtstag
11.06.2011 	 Luckner, Karl
	 zum 71. Geburtstag
12.06.2011 	 Wetzel, Hanna
	 zum 85. Geburtstag
12.06.2011 	 Tittl, Annemarie
	 zum 72. Geburtstag
12.06.2011 	 Kleinert, Georg
	 zum 70. Geburtstag
14.06.2011 	 Reuther, Charlotte
	 zum 92. Geburtstag
16.06.2011 	 Hegewald, Elisabeth
	 zum 89. Geburtstag

Die Stadtverwaltung gratuliert 

zum Fest der Goldenen Hochzeit
am 27.05.2011

dem Ehepaar Gisela und Manfred Loos in Wolkenstein

dem Ehepaar Annelore und Egon Meyer in Wolkenstein

am 03.06.2011
dem Ehepaar Klaudine und Friedhelm Uhlig 

im Ortsteil Hilmersdorf

und zum Fest der Diamantenen Hochzeit
am 26.05.2011

dem Ehepaar Christa und Eberhard Schaarschuch 
in Wolkenstein
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Veranstaltungen 
der Kirchgemeinden

In Wolkenstein 

Dienstag,	 17. Mai
09:00 Uhr	 Mini-Maxi-Kreis 
Mittwoch,	 18. Mai
13:30 Uhr	 Seniorenkreis 
Sonntag,	 22. Mai
Sie sind herzlich zum Festgottesdienst nach Hilmersdorf 
eingeladen.
Sonntag,	 29. Mai
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Donnerstag,	 02. Juni (Christi Himmelfahrt)
09:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 05. Juni
Sie sind herzlich zum Gottesdienst nach Schönbrunn 
eingeladen.
Mittwoch, 	 08. Juni
13:30 Uhr	 Seniorenkreis 
Pfingstsonntag,	 12. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfingstmontag,	 13. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst
Dienstag, 14. Juni
09:00 Uhr	 Mini-Maxi-Kreis 

In Hilmersdorf

Mittwoch,	 18. Mai
20:00 Uhr	 Bibelgespräch 
Sonntag,	 22. Mai
10:00 Uhr	 Festgottesdienst – 100 Jahre Kapelle 
	 mit Gemeindefest
Mittwoch,	 25. Mai
20:00 Uhr	 Hauskreis 
Sonntag,	 29. Mai
Landeskirchliche Gemeinschaft – Landeskonferenz
Mittwoch,	 01. Juni
09:30 Uhr	 Mutti-Kind-Kreis 
20:00 Uhr	 Hauskreis 
Sonntag,	 05. Juni
09:30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft 
Mittwoch,	 08. Juni
20:00 Uhr	 Bibelstunde 
Pfingstsonntag,	 12. Juni
08:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Mittwoch,	 15. Juni
20:00 Uhr	 Bibelgespräch  

Nähere Informationen: Kirchennachrichtenblatt 
oder Internet: www.kirchgemeinde-wolkenstein.de 

Kur- und Gesundheitszentrum
Warmbad / Wolkenstein GmbH

28. – 29. Mai 2011 
Kurparkfest im Kurort Warmbad

Feiern Sie mit uns das 14. Kurparkfest im Kurort Warmbad! 
Es erwartet Sie folgendes Programm: 

Samstag, 28. Mai 2011 
12:30 Uhr	 Bäderwanderung von Thermalbad Wiesen-

bad zum Kurort Warmbad im Rahmen des 14. 
Warmbader Kurparkfestes

	 Geführte Wanderung zum Ortsteil Himmelmüh-
le nach Schönbrunn mit Rastmöglichkeit „Am 
Bahnl“, entlang dem schönen Tal der Zschopau 
(7 km), Treffpunkt: Kurparkhalle im Thermal-
bad Wiesenbad

15:00 Uhr	 „Die Zuselwusel-Show“ – ein Kinder- und Fami-
lienprogramm mit den Spindlers 

16:00 Uhr	 „The Firebirds and the little Firebirds” – 
	 Auftritt der Kindertanzgruppe Schönbrunn
17:00 Uhr	 „Pippi Langstrumpfs Welt“– ein Kinder-Mit-

machtheater präsentiert von Stockhausen – 
	 das lebendige Spielzeugland
18:00 Uhr	 Modellbootfahren auf dem Kurparksee
19:30 Uhr 	 Schlager und Oldies mit den mp2players
22:00 Uhr	 Feuerwerk
	
Sonntag, 29. Mai 2011
14:00 Uhr	 Blasmusikkonzert mit den Musikkorps der Stadt 

Olbernhau
16:30 Uhr	 Erzgebirgsnachmittag mit „De Hutzenbossen“

An beiden Tagen ist der Eintritt frei!
Durch das Programm führt Event & Media Concept Enjoy.

Buntes Rahmenprogramm:
Basteln und Aktionsspiele für Kinder, Hüpfburg, Kinder-
schminken u. v. m. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Informationen erhalten Sie unter Telefon 037369 151-15. 
Änderungen vorbehalten!

Super-Sommerpreise ab 01.06.2011
in der Silber-Therme Warmbad:

Ganztägig Therme 9,50 €; Sauna (inkl. Therme) 11,50 €
Genießen Sie die Sommersonne doch zur Abwechslung ein-
mal in der Silber-Therme Warmbad! Vom 01. Juni bis zum 
31. August 2011 zahlen Sie für einen Tagesaufenthalt in der 
Therme nur 9,50 €, für einen Tag in der Sauna (inkl. Therme) 
nur 11,50 €. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team der Silber-Therme Warmbad
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Neues vom Glockenförderkreis

Am 25.03.2011 folgten ca. 40 Interessierte der Einladung  des 

Schönbrunner  Glockenförderkreises  zu  einem  Informations-

abend. 

Besonders  beeindruckt  waren  die  Besucher  von  den 

Ausführungen des Glockensachverständigen Matthias Melzer, 

der  anhand  von  Bild-  und  Tonbeispielen  den  Unterschied 

zwischen  den  favorisierten  Bronzeglocken  und  den  vorhan-

denen Eisenhartgussglocken deutlich machte. 

Ein  weiteres  wichtiges  Thema  war  die  Finanzierung. 

Erfreulicherweise war auch unser Bürgermeister, Herr Petzold, 

zu Gast und hat signalisiert,  dass die Kommune das Projekt 

unterstützen wird. In welcher Höhe, läge in der Entscheidungs-

hoheit des Stadtrates. 

Ab sofort ist an vielen Stellen unser neues Faltblatt ausgelegt, 

in dem Sie die wichtigsten Informationen kurz und kompakt 

dargestellt finden.

Der Spendenstand unserer Glockenkasse beträgt aktuell:

14.900 €!

Vielen Dank dafür.

In Schönbrunn

Sonntag, 15. Mai
10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich 
	 der 625-Jahr-Feier von Falkenbach

Sonntag,	 22. Mai
Kein Gottesdienst in Schönbrunn
Sonntag,	 29. Mai
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst zusammen mit     
	 Theologiestudenten aus Leipzig
Donnerstag,	 02. Juni
Kein Gottesdienst in Schönbrunn
Sonntag,	 05. Juni
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
	 mit Pfarrer i. R. Weigel
Montag,	 06. Juni
14:00 Uhr	 Seniorenkreis
Montag,	 06. Juni
19:00 Uhr	 Bibelstunde in Falkenbach
Donnerstag, 	 09. Juni
19:30 Uhr	 Frauendienst / Männerwerk im Pfarrhaus
Donnerstag, 	 09. Juni
20:00 Uhr	 Frauenkreis
Pfingstsonntag,	 12. Juni
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Pfingstmontag,	 13. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin z. A. Kern
Sonntag	 19. Juni
14:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst zur 
	 Jubelkonfirmation

Parallel zu den Gottesdiensten findet für unsere Kinder im 
Pfarrhaus Kindergottesdienst statt.
Alle Kinder zwischen Drei und Sieben sind herzlich jeden 
Mittwoch um 15:00 Uhr zum Vorschulkinderkreis ins Pfarr-
haus eingeladen (außer in den Schulferien).

Die moderne Volkszählung
Zensus 2011

Am 09. Mai um 24:00 Uhr beginnt der Zensus in ganz 
Deutschland. Der Zensus verfolgt zwei Ziele. Zum einen soll 
die amtliche Einwohnerzahl festgestellt werden und zum an-
dern werden Informationen zum Wohnraum, zur Bildung und 
zum Erwerbsleben gewonnen. Die Ergebnisse sind die Ba-
sisdaten für vielfältige Analysen welche für Entscheidungen 
bei der Planung der Infrastruktur wie Kindergärten, Schulen 
und Altenheime wichtig sind. Der Zensus ist eine Art Inven-
tur, welche in regelmäßigen Abständen durchgeführt werden 
muss.
Die Stadt Marienberg ist eine von 39 Erhebungsstellen in 
Sachsen und hat 10.000 Bürgerinnen und Bürger zu befragen. 
Dabei wird die Erhebungsstelle von 103 geschulten und zur 
Verschwiegenheit verpflichteten Erhebungsbeauftragten auf 
ehrenamtlicher Basis unterstützt.
Diese Erhebungsbeauftragten werden ihr Kommen mit dem 
Einwurf eines Ankündigungsflyers mit Terminvorschlag in 
den Briefkasten des zu Befragenden ca. 5 Tage vorher ankün-
digen. Die Erhebungsbeauftragten übergeben dann am ver-
einbarten Termin die Fragebögen für die Haushaltestichprobe 
und führen, wenn gewünscht, das Interview zum Fragebogen 
durch.
Bitte unterstützen Sie die Erhebungsbeauftragten bei ihrer 
Tätigkeit. Bei Fragen nutzen Sie bitte die kostenlose Hotline 
0800 5892785.

Mit freundlichen Grüßen

Carola Leistner
Erhebungsstellenleiterin

Erhebungsstelle Zensus 2011
Erzgebirgskreis 3, Stadt Marienberg
Postfach 46
09491 Marienberg

Telefon: 03735 602-240, Fax: 03735 602-243
E-Mail: zensus2011_marienberg@statistik.sachsen.de

Aufruf der Bürgerinitiative 
„Freibad Mooshaide 1963“

Die Nachricht „unser Freibad soll geschlossen werden“ mo-
bilisierte viele Bürger der Stadt Marienberg und Umgebung. 
Es wurden ca. 5.000 Unterschriften für den Erhalt des Bades 
abgegeben.

Daraufhin gründete sich die Bürgerinitiative „Freibad Moos-
haide 1963“.
In Gesprächen zwischen Bürgerinitiative und Stadtverwal-
tung wurde deutlich, dass für die ersten dringend notwen-
digen Reparaturen ca. 50.000,00 EUR aufzubringen und wei-

Neues vom Glockenförderkreis

Der Frühling bringt nicht nur die Natur in Bewegung, sondern 
auch unser Spendenkonto. Neben vielen privaten Spenden 
(darunter auch mehrere große) können wir mitteilen, dass uns 
die Sparkassenstiftung Mittleres Erzgebirge mit 5.000,00 €  
unterstützt. Somit beträgt der Spendenstand unserer Glocken-
kasse aktuell 24.469,00 €.
Wir bedanken uns herzlich bei der Sparkassenstiftung Mittle-
res Erzgebirge und allen Spendern.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Schönbrunn
Sparkasse Mittleres Erzgebirge
Konto-Nr. 3 125 000 814 · BLZ: 870 530 00
Verwendungszweck: 
„Glockenspende“ + Ihre Adresse
(für die Spendenquittung)
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Aus dem Vereinslebentere Aufwendung in den nächsten Jahren. Zusätzlich zu den 
Investitionen für Reparaturen sind jährliche Betreiberkosten 
in Höhe von ca. 40.000,00 EUR notwendig. Die Stadt sieht 
sich nicht in der Lage, diese Investitionen über Haushaltsmit-
tel zu tätigen. Eine Bezuschussung durch die Stadt Marien-
berg wäre bei Erbringen der erforderlichen Mittel mit Hilfe 
eines Fördervereines gegeben. Die Betreibung des Bades 
würde wie in den zurückliegenden Jahren erfolgen.  
Deshalb unser Aufruf zum Erhalt des Freibades an alle 
interessierten Bürger!
Mit ihrer Willenserklärung bekunden Sie die Bereitschaft zur 
Mitgliedschaft in diesem Förderverein.
Nur bei Erzielen der benötigten finanziellen Mittel in Höhe 
von ca. 60.000,00 EUR, durch Ihre Mitgliedschaft im Förder-
verein oder durch die Zuwendung einer Spende an den Ver-
ein sowie durch Eigenleistung ist es möglich die dauerhafte 
Schließung und den Abriss des Freibades zu verhindern.

Sie haben es in der Hand!

&	 &	 &

WILLENSERKLÄRUNG:
Mit meiner Unterschrift erkläre ich, bei Erreichen der 
erforderlichen Mittel, meine Bereitschaft zur Mitglied-
schaft im zukünftigen Verein.

Name, Vorname

Straße

Ort

Die personenbezogenen Daten werden nur zu Zwecken 
des zu gründenden Vereins erhoben, gespeichert und 
genutzt. Eine Weitergabe der personengebundenen Da-
ten an Dritte ist ausgeschlossen.

Ich zahle Mitgliedsbeiträge:

	  Erwachsene	 12,00 € /Jahr
	  Kinder	 5,00 € /Jahr
	  Familien	 25,00 € /Jahr
	  sonstige Spenden	   € /Jahr
	 (Bitte ankreuzen)

Die angebenden Beiträge sind Mindestbeiträge pro Jahr!

	
Datum / Unterschrift

Rückmeldung schnellstmöglich!

Postadresse:
Bürgerinitiative Freibad Mooshaide 1963
Freiberger Straße 4, 09496 Marienberg

„The Firebirds“ 
im neuen Outfit

Am 09.04.2011 fuhren unsere „Firebirds“ auf Einladung des 
Duhlendorfer Karnevalsvereins nach Neustadt an der Orla. 

Dort fand der 10. Showtanz Grand Prix statt. 21 Gruppen 
tanzten dort vor einer 7-köpfigen Jury um einen der begehrten 
Pokale.
Unsere Mädels starteten mit dem Tanz „König der Löwen“ 
und belegten damit einen Platz im Mittelfeld. 
Auch wenn wir keinen Pokal mit nach Hause gebracht haben, 
war es für uns doch ein erfahrungsreicher Tag. Wir erlebten 
eine ganz andere Art der Organisation eines Wettbewerbes 
und konnten Ideen, Choreografien und Kostüme anderer 
Tanzgruppen bewundern.

Um mit einem einheitlichen Outfit nach Thüringen zu fahren, 
erhielten unsere Tänzer und Betreuer vor Antritt der Fahrt 
eine Freizeitjacke mit Vereinsaufdruck. Dieser wurde vom 
Cafe „Badmühle“ Warmbad und dem Studio 67 in Strecke-
walde gesponsert. 
Dafür möchten wir uns auf diesem Wege recht herzlich be-
danken.

„The Firebirds“ 
vom SV Schönbrunn e. V. 
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Tag der offenen Tür 
FFW Gehringswalde
24.06. bis 26.06.2011

Feuerwehrförderverein
Wolkenstein e. V.

Freitag	 *EINTRITT FREI*
ab 19:00 Uhr	 Festauftakt mit musikalischer Umrahmung
20:00 Uhr	 Disco mit „Crazy Beats“
21:00 Uhr	 Fackel- und Lampionumzug für unsere 
	 Kleinen und Großen

Sonnabend
17:00 Uhr	 Schauvorführung Verkehrsunfall mit der
	 FFW Hilmersdorf
20:00 Uhr	 „Mister Longdrink und seine Barhocker“

Sonntag	 *EINTRITT FREI*
14:00 Uhr	 Festbetrieb mit musikalischer Umrahmung
15:00 Uhr	 „Herolder Blasmusikanten“
weiterhin	 Familien- und Kindernachmittag, 
	 Bastelstraße, Hüpfburg, Fahrten mit 
	 der Feuerwehr, Kinderschminken 
	 Technikschau – die Feuerwehr stellt sich vor

Erzgebirgsfreunde Wolkenstein 
besuchen Manufaktur 
der Träume

Höhepunkte im Vereinsleben der Wolkensteiner Erzgebirgs-
freunde stellen die regelmäßigen Besuche ausgewählter Mu-
seen dar. Das gemeinsame Betrachten der Ausstellungen 
und der anschließende Meinungsaustausch schaffen stets ein 
nachhaltiges Erlebnis.

Unter dem Motto „Ein Schatz, der Träume Wirklichkeit wer-
den lässt“, wirbt ein in jeder Hinsicht einzigartiges Museum 
seit einigen Monaten und zieht Einheimische und Gäste des 
Erzgebirges in seinen Bann. Es präsentiert über 1.000 Expo-
nate aus Volkskunst und Kunsthandwerk des sächsischen und 
böhmischen Erzgebirges und darüber hinaus. Frau Dr. Erika 
Pohl-Ströher, die in der Schweiz lebt, ihre Wurzeln jedoch 
im Erzgebirge hat, sammelte (und sammelt) auch Volkskunst. 
Teil- und zeitweise in weit entfernte Gegenden der Erde ge-
langt, sind die Sammelobjekte nun als Dauerleihgabe zurück 
im Ursprungsland angekommen und in einer außergewöhn-
lichen Präsentation vereint. Die Ausstellungsstücke aus vier 
Jahrhunderten spiegeln Erfindergeist und Einfallsreichtum der 
Erzgebirger wider und weisen oft hin auf eine enge Verbun-
denheit zum einst wichtigsten Wirtschaftszweig der Region, 
dem Bergbau. Resultiert doch die Geschicklichkeit im Um-
gang mit Holz auch aus der Notwendigkeit heraus, bestimmte 
technische Einrichtungen für Bergwerke zunächst als Modell 
herzustellen. Wo in der Ausstellung fortwährende Bewegung, 
wie die Mechanik älterer Heimatberge, nicht mehr möglich ist, 
zeigen Videos z. B. das Ineinandergreifen der Zahnräder und 
die daraus resultierende Bewegung von Figuren.
Eine Vielfalt an Sinneseindrücken macht dieses Museum für 
alle Generationen lehrreich und spannend. Neben dem be-
worbenen „sehen, machen, staunen“ ist für die Besucher zu-
sätzlich noch manch Interessantes zu hören. Heutige Kunst-
handwerker erklären verständlich, welche Werkstoffe und 
Arbeitsgänge für die Herstellung ihrer Erzeugnisse erforder-
lich sind. Beim Betrachten von hölzernen Kühen wird von 
einer nicht ganz ungefährlichen Begegnung mit einer Herde 
dieser Tiere berichtet. Gespräche von Großeltern mit ihren 
Enkelkindern, die so oder so ähnlich noch in heutiger Zeit 
den liebevollen Umgangston im Erzgebirge zeigen, gibt es zu 
belauschen.
So umfangreich und vielseitig die Informationen dieses Mu-
seums auch sind, so kann es gewiss keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben. Die bunte Museumslandschaft des 
Erzgebirges, die sich über einen langen Zeitraum etabliert 
hat, gibt weitere Einblicke in diese Kulturlandschaft. In der 
Manufaktur der Träume wird man auf einige interessante 
Einrichtungen sowie kulturelle Ereignisse verwiesen – und 
das auf eine neue Art und Weise – indem man kleine Infor-
mations-kärtchen mitnehmen kann, die jedoch erst „erfühlt“ 
werden müssen, bevor man sie entnehmen kann. Versuchen 
Sie es doch selbst einmal!

Anja Riedel, Vorstand Erzgebirgsfreunde Wolkenstein e. V.

4. Pfingstwanderung

Liebe Wanderfreunde,

Der Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V. plant 
am 12. Juni 2011 die 4. öffentliche 

Pfingstwanderung zur Burg Scharfenstein. 
Los geht’s um 09:00 Uhr am Gerätehaus Wolkenstein.

Auf der Burg erwartet alle Wandersleut‘ eine Führung von 
„Karl Stülpner“ persönlich. Anschließend soll gemeinsam zu 
Mittag gegessen werden. Nach der Rückkehr in Wolkenstein, 
entweder zu Fuß oder per Bahn, soll der Tag mit einem Gril-
len am Wolkensteiner Jugendtreff ausklingen.

Um für ausreichend Verpflegung sorgen zu können, bitten wir 
alle Interessierten, sich bis zum 28. Mai 2011 anzumelden.

Lars Neubert			 
Telefon: 0173 3845009
oder per E-Mail: Lars.Neubert@marienberg.km3.de
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625 Jahre Falkenbach

625 Jahre Falkenbach – Teil 4

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

heute komme ich zum 4. und letzten Teil der Geschichte von 
Falkenbach. Natürlich muss ich mich dabei auf einige wesent-
liche Ereignisse beschränken. 

Der Ort zählte 1910 mit seinen Ortsteilen Himmelmühle und 
Hinterfalkenbach insgesamt 655 Einwohner. 
Im Jahre 1913 erfolgte die Elektrifizierung der Gemeinde. 
Für uns in heutiger Zeit unvorstellbar, ohne Elektrizität aus-
zukommen. Der 1. Weltkrieg 1914 – 1918 brachte sehr viel 
Leid und Not. 28 Einwohner starben als Soldaten in diesem 
Krieg. Um diese Not der Bevölkerung zu lindern, stellte die 
Gemeinde Land für das Anlegen von Gärten zur Verfügung. 
1919 kam es zur Gründung des Schrebergartenvereins in Fal-
kenbach. In diesen Notzeiten traten im Jahre 1925 durch lang 
anhaltende Trockenheit schwere Ernteschäden auf, die zur 
weiteren Verschärfung der Ernährungssituation führten. 
Das Armenhaus war mit 26 Personen (größtenteils Kinder) 
überfüllt. Der Gemeinderat beschließt 1926 den Bau eines 
Gemeindeamtes mit Wohnungen. 
Die Elektrifizierung brachte 1927 mit dem Produktionsbe-
ginn des Strumpfwerkes in Falkenbach die Industrie in un-
seren landwirtschaftlich geprägten Ort. 
An der Kirchstraße wurde im gleichen Jahr das Ehrenmal für 
die Gefallenen des 1. Weltkrieges geweiht. 
In den 1930er Jahren erfolgte auch in Falkenbach ein Auf-
schwung. Mehrere Häuser wurden neu errichtet, wie z. B. 
am oberen Viehweg die Siedlung für die Beschäftigten des 
Strumpfwerkes und andere Wohnhäuser. 
Auch einige Jubiläen konnten gefeiert werden, so 1934 das 
50-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Falkenbach 
und das 80-jährige Schuljubiläum 1935. 
Mit Beginn des 2. Weltkrieges 1939 wurden bis 1945 zuneh-
mend Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene in der Landwirt-
schaft und beim Bau der Siedlung eingesetzt. Falkenbach 
blieb von Bombardierungen durch britische und amerika-
nische Flieger verschont. Im September 1944 musste ein 
deutsches Jagdflugzeug nach einem Luftkampf mit amerika-
nischen Jagdflugzeugen auf dem Feld am oberen Ortsausgang 
notlanden. Der Pilot wurde leicht verletzt. Am 08. Mai 1945 
erreichten 400 – 500 Gefangene, von Riesa kommend, den 
Ort und wurden von einer Einheit der Roten Armee befreit. 
Der Sozialdemokrat Johannes Meyer wird am 09.05.1945 
Bürgermeister von Falkenbach (bis 1974). Der 2. Weltkrieg 
war beendet und Falkenbach hatte 25 Gefallene und 14 Ver-
misste zu beklagen. 
Die Zeit nach dem Krieg war gezeichnet vom täglichen Kampf 
um die Versorgung und Unterbringung der vielen Flüchtlinge, 
Vertriebenen und Ausgebombten, die in Falkenbach unterge-
bracht werden mussten. 

Die SAG Wismut begann 1949 mit Probeschürfungen und 
Tiefenbohrungen. Auf dem zur Neundorfer Flur angren-
zenden Feld wurde eine Anlage zur Uranförderung errichtet 
und bis 1953 betrieben (Schachtstraße). 
1951 wurde aus der ehemaligen Villa des Besitzers des 1953 
verstaatlichen Strumpfwerkes ein Kindergarten. Im Jahre 
1953 erfolgte die Gründung der BSG „Fortschritt“ Falken-
bach und es begann der Bau des Sportplatzes. In vielen frei-
willigen Arbeitsstunden wurde aus dieser sumpfigen Wiese 
ein Kleinod an der Kirchstraße, das im Rahmen des Schul- 
und Heimatfestes 1955 geweiht werden konnte. 
Am 01.01.1956 wurden die Ortsteile Himmelmühle und Hin-
terfalkenbach dem neu gebildeten Ort Thermalbad Wiesen-
bad angegliedert. Die Einwohnerzahl verringert sich von 850 
auf 550. 
Ein Wolkenbruch verursachte am 05.07.1958 erhebliche Schä-
den an der Dorfstraße. 
In der Landwirtschaft vollzogen sich Veränderungen. Nach 
der Gründung der LPG „Neue Zeit“ 1958 kam es 1961 mit der 
LPG „Goldene Ähre“ zum „vollgenossenschaftlichen“ Dorf. 
Durch das mit dem Sportplatzbau begonnene Nationale Auf-
bauwerk (NAW) schufen die Einwohner unseres Ortes in der 
Folgezeit sehr viele Objekte in freiwilliger und teilweise un-
entgeltlicher Arbeit: 
• 1961  	 das Landkaufhaus, 
• 1963 	 das Sportlerheim, 
• 1970 	 das Feuerwehrdepot mit 4 Wohnungen, 
• 1974	 die Turnhalle mit Judoraum und Kegelbahn, 
• 1974 / 1975 	 Neufassung des Trinkwasserquellgebietes im 

Heidelbachtal mit Bau der Pumpstation, 
• 1977 	 Bau des Postgebäudes, 
• 1982 – 1984	 Rekonstruktion des Erbgerichtes mit Neuge-

staltung der Gaststätte, Saal und Toiletten, 
um nur einige zu nennen. 
Mit einer Festwoche wurde das 100-jährige Gründungsjubilä-
um der FFW Falkenbach 1984 gefeiert. 
1985 konnte auch unser Ort zur Adventszeit eine Pyramide 
am Erbgericht präsentieren. 
Das Heimatfest zum 600-jährigen Ortsjubiläum 1986 mit 
Festumzug und vielfältigen Veranstaltungen wurde durch die 
fleißige Mithilfe aller Einwohner zu einem Höhepunkt der 
Ortsgeschichte. 
1986 begann die Rekonstruktion der Oberlaube hinter dem 
Erbgericht, die 1990 mit Jugendklub und Kulturraum einge-
weiht wurde. 
Im Jahre 1990 und danach ergaben sich viele Veränderungen 
auch in unserem Dorf. 
Nach der Auflösung der LPG werden die landwirtschaft-
lichen Flächen den Eigentümern zurückgegeben und größ-
tenteils von der Agrar AG Großolbersdorf bewirtschaftet. Ein 
Landwirt übernimmt als Wiedereinrichter seinen Bauernhof 
in Falkenbach. 
Die Produktionsstätte des Strumpfwerkes wurde zur FST Fal-
kenbacher Strumpfwerke GmbH privatisiert. 
Folgende Vereine mussten neu gegründet werden: Kleingar-
tenverein, Sportverein SV Falkenbach, Faschingsklub und 
andere. 
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Förderverein AmbrossGut 
Schönbrunn e. V.

Verkehrsteilnehmerschulung

29.05.2011
Kindernachmittag mit Kamelreiten und Zuckerwatte, 
nicht nur für kleine Gäste.

16.06.2011 um 19:00 Uhr
Aus aktuellem Anlass führt der Förderverein Anfang Juni 
eine Infomationsstunde zur Entwicklung des AmbrossGutes 
durch. Hier sollen alle Fragen und Probleme zur Sprache kom-
men, die mit dem Betrieb des AmbrossGutes auf den Verein 
und die Bürger von Schönbrunn zukommen.
Der Verein informiert in dieser öffentlichen Veranstaltung 
über den Stand der Arbeiten und die Vorhaben bis 2012. Der 
Vorstand stellt sich den Fragen des Publikums.
Wir laden alle Interessenten dazu herzlich ein.

26.06.2011 
Der Sommernachtsball muss leider ausfallen.

Vorschau: 23.07.2011
„Arabische Nacht“ – morgenländische Exotik 
auf dem AmbrossGut.

Nähere Informationen unter: www.ambrossgut.com

Förderverein AmbrossGut Schönbrunn e. V.

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Dienstag, 
dem 31. Mai 2011, um 19:00 Uhr in den Räumen des Hei-
matvereins im Erzgebirgshof Gehringswalde statt.

Thema:	Was ist beim Überholen und Vorbeifahren 
	 zu beachten und Aktuelles

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, kürzt die öde Zeit,
und er schützt uns durch Vereine vor der Einsamkeit.

... geht man nach diesen schönen Worten von Joachim Ringel-
natz, sollten die Einwohner von Gehringswalde in den ersten 
123 Tagen des neuen Jahres sich nicht einsam gefühlt haben. 
Denn es ist schon so allerhand in punkto Sport in Gehrings-
walde passiert.
3 Läufe der 3. Tour de Ski konnten gestartet werden – es 
wären sicher einige mehr geworden, wenn Frau Holle es im 
Januar / Februar etwas besser mit uns und der weißen Pracht 
gemeint hätte.

Sportverein 1961
Gehringswalde e. V.

Der Kindergarten in Falkenbach wurde 1993 nach 42 Jahren 
geschlossen und die Kinderbetreuung erfolgte nunmehr in 
Schönbrunn. 
Die Gründung des Verwaltungsverbandes Wolkenstein 1994 
bildete die Vorstufe zur Eingemeindung unseres Ortes Fal-
kenbach am 01.01.1999 in die Stadt Wolkenstein. 

Zusammenfassend kann man feststellen, dass dieses letzte 
Kapitel der Falkenbacher Geschichte große Umwälzungen 
brachte, denn wer hätte sich vor 100 Jahren, als noch 1905 
einige Häuser mit Stroh gedeckt waren, vorstellen können, 
dass Dinge wie elektrische Haushaltsgeräte, Fernsehen, Hei-
zungen, Telefon, Computer, Auto und vieles mehr für uns 
jetzt selbstverständige Sachen sind.

Ich hoffe, der kleine Ausflug in die Geschichte hat Ihnen auch 
einige Rückblicke in die eigene Geschichte gebracht und Sie 
angeregt, Ihre Erlebnisse und eigenen Geschichten an die jün-
gere Generation weiterzugeben, denn wie heißt es so schön: 
„Man kann die Zukunft nur gestalten, wenn man die Ge-
schichte kennt“. 

Mit freundlichen Grüßen und mit besten Wünschen für Sie 

Joachim Graupner
Falkenbach

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Falkenbach und Umgebung,

am kommenden Wochenende werden wir mit zahlreichen 
Veranstaltungen an die erste urkundliche Erwähnung unseres 
Ortes vor nunmehr 625 Jahre erinnern. 

Herzlichen Dank bereits an dieser Stelle an alle, die an der 
Vorbereitung und Organisation des Ortsfestes bisher mit-
wirkten.
Der Festausschuss wünscht den hoffentlich zahlreichen Gäste 
an diesen Tagen viel Freude in Falkenbach.

Für die gastronomische Betreuung ist ebenfalls gesorgt. 
Übrigens: Zum Familiennachmittag am 21.05.2011 gibt es ne-
ben einer Kindertombola, einer Hüpfburg auch Freikarten für 
die Kinder zur Fahrt auf einem Kinderkarussell.

Peter Siedersleben
Festausschuss
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Im März stand die Mitglieder- und Wahlversammlung mit an-
schließendem Skat- und Rommé-Turnier auf dem Plan. Alle 
bisherigen Mitglieder des Vorstandes konnten für weitere 
zwei Jahre für die Mitarbeit gewonnen werden. In der Revisi-
onskommission gab es hingegen Veränderungen. 2 Mitglieder 
haben alters- bzw. arbeitsbedingt dieses Amt abgegeben. Der 
Vorstand möchte sich in diesem Zusammenhang nochmals 
für die geleistete Arbeit in den vielen letzten Jahren bei Herrn 
Gerhard Fiedler und Herrn Ralf Hoffmann bedanken.
In den Spielen um den Rommé- und Skatpokal ging es wie-
der heiß her. Zum ersten Mal gab es bei den Romméspielern 
eine Titelverteidigung – und das auch ganz ohne Schmu und 
gezinkten Karten ... ;-)!
Das zur Tradition werdende Klettern in der Strobelmühle am 
01.05. fand wieder rege Beteiligung. Dieses Jahr neu war die 
Möglichkeit des Speed-Klettern. Man konnte gar nicht so 
schnell klettern wie die Zeit davon rannte – es war aber ein 
toller Ansporn und Reiz auf die Bestzeit zwischen Alt und 
Jung! 
Unsere alljährlichen Kegelmeisterschaften fanden wieder auf 
der Hilmersdorfer Kegelbahn statt.  
Dieser Rückblick ähnelt sehr den der vergangenen Jahre. Es 
gibt viele Aktivitäten, die in den letzten Jahren bzw. Jahr-
zehnten zu einer guten Tradition geworden sind. Leider gibt 
es aber nur selten neue Gesichter, die bei dem einen oder an-
deren Event mitmachen. 
In diesem Jahr geht es aber nicht nur um das gute Alte – un-
ser Sportverein feiert im Juli sein 50jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass wird es im Mai eine 2tägige Ausfahrt nach 
Altenberg / Zinnwald geben und im Juli eine Festveranstal-
tung. Die Vorbereitungen dazu laufen auf Hochtouren und der 
Vorstand wünscht sich nichts mehr, als dass diese Veranstal-
tungen zu einem schönen Erlebnis für alle werden. Als dritter 
Höhepunkt für diese Feierlichkeit zählt unser Sportfest im 
August. Auch hier hoffen wir auf rege Beteiligung, sonniges 
Wetter, gute Ergebnisse und allem voran natürlich viel Spaß 
und Freude am Sport.
Der Vorstand möchte sich auf diesem Weg bei allen Helfern 
bedanken, die schon die ersten Veranstaltungen zu einem Er-
folg werden ließen – ohne deren Einsatz kein Verein leben 
und überleben könnte.
Diese Hilfe wird noch verstärkter in den nächsten Monaten 
und Jahren gefragt sein, wenn das Thema Turnhalle geklärt 
ist und die Aufgaben und Verantwortlichkeiten zwischen der 
Stadt und dem Verein klar auf dem Tisch liegen, fair bespro-
chen und ausgehandelt werden. 
Der Verein wird im Mai noch eine Vereinbarung mit dem Ei-
gentümer des Sportplatzes zur weiteren Nutzung abschließen. 
In diesem Zusammenhang fanden in den letzten Wochen Sit-
zungen mit allen Nutzern (KiGa, Kirchgemeinde, FFW) statt, 
so dass auch hier eine Einigung in den Punkten Pacht und 
Arbeitseinsätze zur Pflege der Fläche erzielt werden konnte. 

In diesem Sinne und der Hoffnung, auf ein weiter so gutes 
und sportliches Jahr.

Sport frei!

Veranstaltungskalender
Mai / Juni 2011
Sonntag, 15.05.	
Schloss Wolkenstein
Internationaler Museumstag 
u. a. mit Führungen um 10:30 und 14:30 Uhr	

Sonntag, 22.05., 10:00 Uhr	
Kapelle Hilmersdorf	
Festgottesdienst zum Abschluss des Festjahres 
100 Jahre Kapelle Hilmersdorf mit anschließenden 
Kinderfest

Samstag / Sonntag, 28.05. – 29.05.	
Kurpark Warmbad
14. Kurparkfest unter anderem mit De Hutzenbossen / 
Musikkorps Olbernhau sowie großer Bäderwanderung 
von Thermalbad Wiesenbad nach Wolkenstein Warm-
bad	

Sonntag, 29.05., 10:00 Uhr
AmbrossGut Schönbrunn
Kinderfest	

Donnerstag – Sonntag, 02.06. – 05.06.	
Schloss, Haus des Gastes, Innenstadtbereich 
20. Burgfest Wolkenstein, Veranstalter Stadtverwal-
tung und COEX-Veranstaltungs GmbH

Freitag – Sonntag, 03.06 – 05.06.	
Sportplatz Hilmersdorf
Sport- und Feuerwehrfest der SV-Blau-Weiß 
Hilmersdorf e. V. und FFW Hilmersdorf

Samstag, 04.06., 16:00 Uhr
Kurpark Warmbad 
Volkstümliche Blasmusik 
mit den Berglandmusikanten aus Olbernhau	

Sonntag, 05.06., 15:00 Uhr
Kurpark Warmbad
Volkslieder und beliebte Melodien mit dem Volkschor 
Borstendorf und den vereinten Männerchören Reifland
Grünhainichen	

Donnerstag, 09.06., 19:00 Uhr
Schloss Wolkenstein 
Vortrag anlässlich des 135. Geburtstages 
von Anton Günther

09.06. – 30.06.	
Schloss Wolkenstein
Ausstellung zum 135. Geburtstag von Anton Günter 
durch den Verein „Erzgebirgsfreunde Wolkenstein“ e. V.

Sonntag, 12.06., 15:00 Uhr
Kurpark Warmbad
Blasmusik mit den Heidelbachtal-Musikanten

Sonntag, 12.06., 09:00 Uhr
Feuerwehrdepot
Öffentliche Pfingstwanderung 
des Feuerwehrfördervereins Wolkenstein e. V.	
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Wolkensteiner 

Kräutertropfen 
 

nur bei 
 

Thomas Weise 
Schloßplatz 5 • 09429 Wolkenstein 

private Kleinanzeigen

Helfer gesucht für gelegentliche Arbeiten im Grundstück 
Nähe Marienberger Straße in Wolkenstein, Telefon: 037369 
5883 zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Grundstück in Gehringswalde zu verkaufen, 
ca. 1.200 m², Preis: VB, Telefon: 0173 9817581

NACHMIETER GESUCHT
für eventuell teilmöblierte 3-Raum-Wohnung mit Balkon in 
Wolkenstein, Tulpenweg 22, ab Sommer 2011
Anfragen an Familie Haustein, Telefon 0172 3623645
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Bestattungshaus „PIETÄT“
Inh. Heiko Martin

Mitglied des Landesverbandes der Bestatter Sachsen e. V.
Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e. V.
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

09427 Ehrenfriedersdorf - Chemnitzer Straße 2
	 ( direkt am Markt )
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 16.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85

-	 Bestattungen auf allen Friedhöfen
-	 Durchführung aller Bestattungsleistungen
	 und Bestattungsvorsorge
-	 Auf Wunsch Hausbesuche

Nachruf
Die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen Stadtrates

Gunter Pinkert
macht uns betroffen und traurig.

Er vertrat mit Nachdruck die Interessen seines Heimatortes
Schönbrunn und wirkte aktiv im dortigen Heimatverein mit.

Als Mitglied des Technischen Ausschusses nahm er seine 
Verantwortung mit Gründlichkeit und Beharrlichkeit wahr.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Im Namen des Stadtrates
Guntram Petzold

Bürgermeister

	 Nachruf
Mit großer Betroffenheit und Trauer haben wir zur 
Kenntnis nehmen müssen, dass Herr

	 Gunter Pinkert
aus dem Leben geschieden ist.

Wir kannten ihn als einen sehr zuverlässigen 
Menschen, der als stellvertretender Vorsitzender 
des Heimatvereins Schönbrunn seine Aufgaben mit 
Sachverstand ausführte.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Heimatverein Schönbrunn im Erzgebirge e. V. �����������������������������������
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Freitag, 03.06.

Samstag, 04.06.

Sonntag, 05.06.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt !

Marktstraße 1, 09429 Wolkenstein
Telefon: 037369 845068 · Fax: 845069

Mobil: 0175 2078474
www.pension-zur-kurfuerstin.de
info@pension-zur-kurfuerstin.de

Wir laden Sie herzlich 
zum Tag der offenen Tür 

am 21.05.2011, ab 10:00 Uhr in 
die Pension „Zur Kurfürstin“ ein!

Freier unabhängiger Kfz-Sachverständiger / Kfz-Techniker Meister

 Kfz-Sachverständiger für Schäden und Bewertung BAIS geprüft
 Kfz-Sachverständiger für Motorschäden BVSK geprüft

 Gutachtenerstellung
 Kostenvoranschläge
 Fahrzeugbewertung aller Art / Typen
 Technische Überprüfungen / Beratung

Kfz-Sachverständigenbüro estleN RDa N N y

Telefon:  03 73 69 / 87 99 91
Telefax: 03 73 69 / 87 99 93
Mobil: 01 51 / 43 20 74 86
info@kfz-gutachten-nestler.de
www.kfz-gutachten-nestler.de

Kfz-Sachverständigenbüro 
Danny Nestler
Hauptstraße 2b
09429 Wolkenstein
OT Gehringswalde

NEUERÖFFNUNG


